
 

Aufgrund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) vom 14. April 1998 

(GVBl. S. 73), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. September 2001 (GVBl. S. 257), der 

§§ 2 und 10 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der 

Neubekanntmachung vom 19.09.2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

24. Oktober 2001 (GVBl. S 265), in Verbindung mit § 126 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

in der Fassung vom 27. August 1997 (BGBl. I S. 2141, ber. BGBl. 1998 I S. 137), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 29. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2785), hat die Gemeinde 

Bodelwitz in öffentlicher Sitzung am 21.11.2001 die  

 

Satzung 

über die Hausnummerierung der 

Gemeinde Bodelwitz 
 

beschlossen. 

 

§ 1 

 

Der Ortsbereich Bodelwitz wird in folgende Straßenzüge mit nachstehenden Straßennamen 

und Hausnummern eingeteilt: 

 

  1. Pößnecker Straße  von Nr. 1 – 51 l. und 

    von Nr. 2 – 22 r. 

  2. Blumenstraße  von Nr. 1 – 7 l. und 

    von Nr. 2 – 4 r. 

  3. Am Anger   von Nr. 1 – 19 l. und 

    von Nr. 2 – 14 r. 

  4. Wernburger Straße  von Nr. 1 – 4 l. und 

    von Nr. 2 – 24 r. 

  5. Gartenäcker   von Nr. 1 – 39 l. und 

    von Nr. 2 – 24 r. 

    Einbahnstraße mit Hinweisschild zu 26, 28, 30, 32 

  6. Döbritzer Straße  von Nr. 1 – 9 l. und 

    von Nr. 2 – 22 r. 

  7. Seebach-Weg   von Nr. 1 – 13 l. und 

    von Nr. 2 – 14 r. 

  8. Gertewitzer Straße  von Nr. 1 – 37 l. und 

    von Nr. 2 – 30 r. 

  9. Bahrener Weg  von Nr. 1 – 7 l. und 

    von Nr. 2 – 12 r. 

10. Zedlitz-Weg  von Nr. 1 – 17 l. und 

    von Nr. 2 – 12 r. 

11. An der Bornste  von Nr. 2 – 6 r. 

 

 

§ 2 

 

Jeder Hauseigentümer ist verpflichtet, die ihm durch die Gemeinde zugeteilte Hausnummer 

an seinem Gebäude innerhalb von 4 Wochen anzubringen. 

 

 

§ 3 

 

Die Hausnummer muss an der Straßenseite des Hauptgebäudes an gut sichtbarer Stelle 

angebracht werden. In unmittelbarer Nähe der Eingangstür wird meistens die geeignetste 

Stelle sein. Befindet sich die Eingangstür nicht an der Straßenseite, so ist die Hausnummer 

an der der Eingangstür nächstliegenden Ecke des Gebäudes nach der Straßenseite hin 



anzubringen. Hat das Gebäude einen Vorgartenzaun, der eine gute Sicht auf die am 

Hauptgebäude angebrachte Hausnummer verhindert, so ist die Hausnummer nicht nur am 

Gebäude, sondern auch an einem Pfeiler oder Pfosten des Vorgartenzaunes neben dem 

Eingangstor oder an diesem selbst, in architektonisch befriedigender Weise anzubringen. 

 

 

§ 4 

 

Die in § 2 bezeichneten Pflichtigen haben alle Kosten für die Anschaffung und der 

Installation der Nummernschilder zu tragen. 

 

 

§ 5 

 

Hausnummern müssen immer gut lesbar sein. Sofern dies nicht mehr der Fall ist, hat der 

Pflichtige sie unaufgefordert auszuwechseln.  

 

 

§ 6 

 

Die Gemeinde kann die zur Durchführung dieser Satzung notwendigen Verfügungen an 

bestimmte Personen erlassen und unter Anwendung der gesetzlichen Zwangsmittel 

vollziehen. 

 

 

§ 7 

 

Für die Vergabe der Hausnummern wird eine Gebühr von 10 € erhoben. 

 

 

§ 8 

 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 

tritt die Satzung vom 25.03.1994 außer Kraft. 

 

Bodelwitz, den 27.06.2002 

 

 

 

Schleitzer       - Siegel - 

Bürgermeisterin        

 

 

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die nicht die 

Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Gemeinde 

geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. 

Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr geltend gemacht, so sind 

diese Verstöße unbeachtlich. 

 

 

 

 

Schleitzer 

Bürgermeisterin        


